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[GGSC]-Online-Seminar 

Praxis und Rechtsrahmen 

des Betriebs von Wertstoffhöfen 

am 20.03.2024 

unter Leitung des Anwaltsbüros [Gaßner, Groth, Siederer & Coll.] 

 
9:15 Uhr 
 

Begrüßung  
Rechtsanwältin/Fachanwältin für Vergaberecht und Partnerin bei [GGSC] 
Caroline von Bechtolsheim 
Anwaltsbüro [Gaßner, Groth, Siederer & Coll.] 

 
9:30 Uhr Effektive Organisation von Wertstoffhöfen – aktueller Erfahrungsbericht 

Alexander Pfenning 
team orange | Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg | Abfallwirtschaftsbetrieb 

 
10:15 Uhr Gebühren und Entgelte: Ausgestaltung, Kalkulation, Besteuerung 

Rechtsanwältin  
Isabelle-Konstanze Charlier, M.E.S.  
Anwaltsbüro [Gaßner, Groth, Siederer & Coll.] 

 

10:45 Uhr Kaffeepause 

11:00 Uhr Was passiert mit den Bauabfällen? 
Rechtsanwalt und Partner bei [GGSC] Dr. Achim Willand 
Anwaltsbüro [Gaßner, Groth, Siederer & Coll.] 

 

11:20 Uhr Besonderheiten PPK-Erfassung und Alttextilien 
Rechtsanwalt/Fachanwalt für Vergaberecht und Partner bei [GGSC]  
Dr. Frank Wenzel 
Anwaltsbüro [Gaßner, Groth, Siederer & Coll.] 
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12:05 Uhr Herausforderung Vorbereitung zur Wiederverwendung und Re-Use 
Rechtsanwältin/Fachanwältin für Vergaberecht und Partnerin bei [GGSC]  
Caroline von Bechtolsheim 
Anwaltsbüro [Gaßner, Groth, Siederer & Coll.] 

 
12:50 Uhr Abschlussdiskussion 

Moderation:  
Rechtsanwalt/Fachanwalt für Vergaberecht und Partner bei [GGSC]  
Dr. Frank Wenzel 
Anwaltsbüro [Gaßner, Groth, Siederer & Coll.] 

 
13:15 Uhr 
 

Ende der Veranstaltung  
 

 
Wie halten Sie es mit Ihren Wertstoffhöfen? Werden Sie dort den aktuellen Anforderun-
gen an ein möglichst breites Annahmespektrum und an eine getrennte Erfassung von 
Abfällen/Stoffströmen (z.B. für Sperrmüll) gerecht? Die Potenziale effektiv und gut ge-
managter Wertstoffhöfe als ein zentraler Baustein der modernen Wertstoff-und Kreis-
laufwirtschaft sind beträchtlich. Als umso wichtiger erweist sich der souveräne Umgang 
mit den dortigen rechtlichen Rahmenbedingungen. Dies gilt nicht nur, was die Struktur 
der Annahme und Erfassung angeht. Im Blick behalten müssen die öffentlich-rechtli-
chen Entsorgungsträger auch die Refinanzierung der anfallenden Kosten durch Gebüh-
ren und Entgelte und Fragen der Beauftragung Dritter bzw. der Vergabe.  

Infomieren Sie sich durch unser Seminar zu den Grundlagen und zu aktuellen Herausfor-
derungen z.B.  

- zum Umgang mit Elektroaltgeräten,  
- zur ab 2025 verpflichtenden Getrennterfassung von Alttextilien,  
- zur Sperrmüllerfassung,  
- zu Sonderfragen der Erfassung und Verwertung von Bauabfällen und  
- dem ab 2025 gültigen § 2b UStG. 

Selbstverständlich diskutieren wir auch den sinnvollen Rahmen für Aktivitäten der Vor-
bereitung zur Wiederverwertung und des Re-Use.  
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Das Seminar findet auf einer Online-Plattform statt. Eine Teilnahme ist mit und ohne 
Kamera möglich. Wir schicken Ihnen die Zugangsdaten nach Anmeldung rechtzeitig vor 
der Veranstaltung. 

Der Tagungsbeitrag beträgt 400,00 € pro Person und reduziert sich auf 300,00 € für jede 
weitere Person derselben Einrichtung, jeweils zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
Der Beitrag umfasst den Tagungsband, der Ihnen zur Veranstaltung elektronisch zur 
Verfügung gestellt wird  

Die Veranstaltung richtet sich an Mitarbeiter:innen des örE, von kommunalen Betrie-
ben oder der zuständigen Behörden. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 


